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Die wichtigsten Begriffe auf einen Blick
Sprache: Wichtigstes und artspezifisches Kommunikationsmittel
der Menschen, das dem Austausch von Informationen dient und
affektive, kognitive und epistemische Funktionen erfüllt (die also

Gefühle, den Verstand und die Organisation des Denkens betreffen).
Der Begriff Sprache kann auf zwei Weisen aufgefasst werden: (1) als

Sprache an sich (also als die der Gattung Mensch eigene
Sprachfähigkeit) und (2) als Einzelsprache (z.B. Deutsch, Französisch,

Portugiesisch, Finnisch, Urdu).

Natürliche Sprache: Eine von Menschen gesprochene Sprache

oder Gebärdensprache, die sich historisch entwickelt hat. Gerade

bei Hochsprachen (z.B. Deutsch), die sich durch Kodifizierung
(Wörterbücher, Grammatiken) auszeichnen, kann man allerdings
nicht von einer gänzlich ungesteuerten oder «natürlichen»
Entwicklung sprechen. Der Begriff dient v. a. zur Abgrenzung von
formalen und Plansprachen.

Formale Sprache: Ersatz für natürliche Sprachen mit dem Zweck,

Vagheit und Mehrdeutigkeit zu beseitigen.

Plansprache: Von einer Person(engruppe) konstruierte Sprache.

Plansprachen nehmen eine Mittelstellung zwischen natürlichen
und formalen Sprachen ein. Beispiele: Esperanto, Volapük.

Semantik: Bedeutungslehre, Teilgebiet der — Semiotik.

Semiotik (Zeichentheorie): Sammelbegriff für Wissenschaften,

die sich mit Zeichensystemen aller Art befassen. Mit Blick auf das

Zeichensystem Sprache gilt die Vorstellung des sprachlichen
Zeichens als grundlegend, das als Verbindung von Form (signifiant)
und Bedeutung (signifie) verstanden wird. Ausführlicher: Seite 179.

Syntax: Syntax natürlicher Sprachen: Teilgebiet der Grammatik, das

Muster des Satzbaus beschreibt; Satzlehre. Syntax formaler Sprachen:

ein System von Regeln, nach denen wohlgeformte Ausdrücke,
Formeln, Programmtexte oder andere Texte aus einem grundlegenden
Zeichenvorrat gebildet werden. KB
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